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« 

Lin reqularer Regenstnrm ging 
iteiiltckijbek dm füdöftlichen Theili 

Xdes staates nnd verursachte vielj 
, Scham-. f 

« 

« CI kam die Nachricht in unseres 
· 

cladL daß F. Auftin Wiebe und Frl l 
G. Weile Girren-te fiel; am Il. Ol-! 
tober in Lincoln verlnsiralhet halten« 

« W. L. Vnrle, Eigenthümer L- 
« 

Latiums in Ornahm nmrde des Mker 
des enge-klagt, begangen an C. zj Robinlom einem Schwenicziirlner mz 
Oft Omabm welcher iin Hofpital dir-; 
felbft an Zchädelbrnch ftarb. I 

l · Ambros Gabriel inid Frau ins 
SCHMO- Neb., feierten ihre q oldene 
M. Dieselben wurden vor 
59 Jchren in Deutschland getraut, 
kØsr aber die meier Zeit in! 
Wirt 

· Smnmy Stillst-. 12 Jahr alt- 
Sshn dees H. P. Smith in Wasng 

. wurde von einem Pferde ab- 
geworfen und am Kopfe und im Ge- 
sickn verletzt. Man filrchtte Verletzung 
feines Gehirns. 

« Viel Schnee fiel die letzten Ta-· 
ge in Wyoming und Entom-da bis» 
Lodge Pole, Neb. Wie die Eifvrchahiii; 
Beamten berichten, war es einer derf 
heftfgsten Schneeka zwischen Eben-! 
M und Lunas-ne I 

« Wilhelm DIE-hum- der von sei-f 
nein Bruder Jobn geschossen touodek 
m der Nähe von Papillion, starb int! 
Hospital zu Saraba. Der Ellrudermörsi 
del ist Verhaftet Feindschaft znnscheni 
beiden Familien soll die Ursache dier 
TM scltl. ; 

-« Die Korn Ausftellung von Bufsi 
o Co» Neb» in Kam-ach findet die- 
Woche statt Die Mensc nnd Güte 

der ausgestellten Friickje ist überm-; 
schenkt Auch die Amerika Sugar Co. 
ist in 200 Ausswllunasaegwitänden 
dort verträen 

« In Auburth Neb. verlangte eine, 
jiknae Dame das Stimmrecht, weit sie 
für ihre-n kleinen Hund Steuern ale 
le. Obgleich die Polizei fonft g ant. 

ist gegen junge, hübsche Dame-h so 
mußte sie doch das Verlangen dersel- 

fben zuriiebveisen 
&#39; Marie, die tiialsriac Tochter des 

Win. Atlins in FiimbalL fuhr mit ils-, 
sren Eltern in einem Auto spann-us 

Pcödlich sultr es in einen Graben 
und über-schlug sich. Die Meine mur-. 
be sofort g.-tödtrt, die Eltern war-: 
,den gerettet 

s 

« W. T. Winsoh Uondulteur der 

bBurlmaton zu thtortv Neb. wurde 
von einer Spinne am linken Hand- 
gelenk gebissen Die Hand schwoll an« 

" 

tlnd verursachte grosse Zelnnerzenj 
Der Arzt öffnete die Geschwulst unds 
ntfcntte das Gift. Es ist jetzt Hoff-I 

inung auf Besserung vorhanden I 
« Die Scheidtmgsllage det- reichen,l 

bekannten Lactameier’fchcstt Ehepaa- 
res in Dodae Co. hat großes Interes- 
sen-regt Dieselben find bereits 45s 
Jahre verheirathet, haben fast im-i 

, Mir dort gelebt tmd sind auf ihren 
vmen sehr reich geworden »Die 
kqu wüxnscht 835,000.00 für ihren 

erhalt. 
· Scnator Robert L. Lwcn von- 

Oklahoma war in Lincoln Gast des- 

s, That-les W. Bann Er kam dorthin 
«-,zu dem Zweck, um Prerinct Elubs 

Tiber den Staat Nebraska zu organi- 
, iren behufs Vereinigung mit den de- 

mokratischen Ptecinct Elubs der Ver. 
L Staaten. Er wird genannt als tem· 
sporärer Präsident dieser Organisa-» 

«- tion. —- 

« « Auf bis jetzt unaufgetlijkte Wei- 
s,, ie brach Freitag Abend im Stall von 

H. Abts co. Feuer aus. Ehe Löfchaps 
parte herbei geschafft wendm könnten, 
hatte sich das Feuer bereits über den 

ganzen Stall verbreitet Da es an 

, 
en in diesem Gebäude aufbmoahrten 

Streichhölzem nnd dem Henvormth 
s gute Nahrung fand, war nichts zu 

F retten 2 Pferde kamen um Dies ist 

sdas zweite Feuer innerhalb eines 

J Jahres, von dem diese Firma heim- 
gesucht wurde. 

« Ein räthselhoftes Feuer ent- 
- stand auf einer Form 5 Meilen von 

- Lincoln. Die Eigenthümer begaben 

xsich nach Lincoln nnd fanden bei ih- 
rer Rückkehr Feuer im Haus«-. Mit 
Hülfe eines Nachbars wurde das 

Feuer bald gelöst-L Am nächsten 
Abend fuhren sie wieder nach Lin- 

ist« MZZM OELKÄFER ran vo 
« er. 

Die Behörde forscht eifrig noch dem 
Wässer- 

· sircd Meyers schoß auf seine 
»mu, die in Bellevuih Neb. von ihm 
getrennt lebt Wahrscheinlich wird sie 
sterben 

Er lebte sriiher in Hastiirgs. j « Joe Parter von Tekaniab, 19. Jahr alt, fiel liierielbst unter einen- 
Frachizng nnd verlor beide Beim-. 

&#39; Feuer entstand in einem gro- 
ßen Schuppen der Eharleg sioarney 
Wunder Co. in Morrili, Neb» nnd 
zerstörte den ganzen Platz· Die Ver-: 
fichernng beträikt nur s 1«,00«. I 

l 
« liioinnsrnenr Aldrich bat dens 

Harm Dich-on von Voyd Co beanwj 
hint, nachdem e Liz- Jahr Straizcsit· 

km Judith-into zn Linroln zum-bracht 
im 

« Der Von der Carnegie Biblio 
thek zn Astiland,«:12eb.znin Kosten 
preise von 87000 hat bereits begon- 
nen. Caarnmie bat 85,5W.00 dazu 
gegeben- 

· Das Testament des verstorbenen 
Jobn Zcheve wurde im Probat Ge- 
rickx zu Beatrice eingereicht. Der 
Nachlaß besteht aus 1700 Acker von 
Land im Wer-the von 8200, 000 nnd! 
wird unter seine 5 Kinder getheilt s 

» 

« Zay Sekten-, eine junge, minder- 
liihrige Dame in Coluniibits, mußte,; 
da sie den »Ur-isten Weg« wnbelte, 
von der Behörde inG ewahrsain ge- 
nommen werden. Ihr Vater ist Brü- 
cke-nimmt s 

« Ein Mann von 81 Jahren kam 
neulich nach Bloomington, Neb» um 
eine Frau von 40 Jahren anfznsns 
chen nnd sie zu heirathen Dort ianid 
er auss, daß dieselbe in Moomiield 
woline 

1 
i 

s le t5. nnd lis. November tin-! 
det in Central City die jährliche- 
siorn Ansstellmig von Merrick co· 
statt. Dieselbe wird dieses Jahr wich- 
tiger nnd bedeuten-der fein als in, 
früheren Jahren. i 

l 
i « Win· B. Vance nnd Frau zu 

Uinkoln feierten levten Freitag ilircs 
goldene Hochzeit Jhre Tochter nelsftf 
ihrem Gatten waren die einzigen 
Gäste Dac- Jubelpaar lebt bereits- 
ieit tin-s in Linroln 

· Es loftet den Etaat Nebrasstal 
in den letzten beiden Jahren dies 
Ennnne von 8748,2-t», um die Ans- 
aaven zn decken behufs landwirtle, 
ichaitlicher Belehrung der Famil-DE 
weicht« in diesem Stcmte wohnen. 

« Aus Madisom Neb. kommst die 
traurige Nachricht von dem Tode- 
den jungen Win. Friese, Sohn des 
Paitor H. C.Frick(s, daselbst. Er wur- 
de in St. Joseph, Mo. von Typhus- 
iiever überfallen, welches feinen Tod 
l)et’b(’ifltltt&#39;tc. 

« Von Womore kommt die illa- 
ae der Hat-mer« daß ein Heer von 
Würmern Weizen nnd Roaqen ver- 

nichte. Sie hoffen, daß die lalte Witsl 
teinnq die Würmer zwingen werde- 
iljre schädliche Tliiitigteit einzustellen- 

« Die Vanten des Staates Ne- 
braska hatten am Bl. August dieses 
Jahres die Summe von fast 76 
Millionen Dollarb in Verwahkuldn 
Das zeigt von einein bedeutenden 
Wohlstand der Bewohner unseres 
Staates. 

« Zherifi Schickt von Beatrice 
und ein Depitty von Minneapoli5, 
Kansas haben isn Detvitt drei Män- 
ner arretirt wean Diebstahls von 

Alfalfa, Heu und Frucht. Ein weite- 
lrer Diebsgenosse tout-de in Lincoln 
angehalten Alle mußten nach Fran- 
ias zurück. 

« Von der Fruchtbarkeit des Bo- 
dens in Platte Co. Nebr. hat uns de 
Former Christ Josi überzeugt Er 
besitzt nämlich da enssk ki« Analsq 
Feld, welche-s er in diesem Jahre öz 
mal geschnittw hat. Der letzte Schnittj 
maß volle 17 Zoll und stand in vol-» 

llek Blüthe. ! 
.- i &#39; Bester Menerz alt i Jahre, 

wurde zu Central City kurz nach it 
liln am Dienstag von einein Passa- 
nierznqe der U. P. Bahn getödtet 
Der Knabe taIn eben aus der Schule 
nnd gedachte noch vor dein heran- 
bmufenden Zchncllzuge die Geleife 
überscheiten zu können Doch vergeb- 
lich. Er wurde von der Lokoinotivv 
getroffen, etwa 50 Fuß weit geschleu- 
dert. Sein Schädel war gebrochen, 
und er war todt, bevor ihm Jemand 
zu Hülfe kam. Der Knabe hat dieses 
Wagnis schon oft versucht. Er wurde 
wiederholt davor gewarnt, aber er 

wollte auf keine War-nun en hören- 
Er lebte bei feinen Gro eltern, B. 

F. Brown und Frau, E· "mer 
des Belmont Hat s zu Tentvd Tity. 

« Clark E. Pest-fins, Sekretär der 
Staatlicheu Eisenbahn Behörde seit 
19()7, reichte- seine Rofignation ein. 
Er kaufte den Aurora Republican 
von Jana-s Echoouovcr und wird 
diese Zeitung in Zukuan leiten. 

I Armut Vrown von Omaha 62 

Isahr alt, ein Arbeiter der dortigen 
»Eiektrischm Hemmt-lage starb, nah 
»dem ein Eleftrischer Strom von 5,· 
Mo VoLtzJ durch seinen linken Arm 
qogangm was-, im dortigen Despite-h 
Er hinterläfzt feine Frau mit 11 Kin 
dem 

« 
Leuten Montag fand eine Kol- 

lision zwischen einem Passagier- und 
einem Frachtznge bei Fort Crook 
statt. Sieben Passagiere wurden ge- 
getiidtet nnd 28 Passagiere verletzt. 
Der stondnttenr des Frachtziiges, L- 
P. Groß, hatte vergessen, ans den 
Passagierzng zu warten. 

· ZWU Alter Land nni Fraumut- 
bisJ jetzt Henland wurden mit einem 
Tampspslng gebrochen, 40 Acker den 
FIag Dasselbe wird in Fahnen von 
TsU und 160 Llckers getheilt nnd näch- 
’ste-J Jahr bebaut werden. Im Früh- 
sjahr solle-n noch einige tausend Acker 
Wand inelsr gebrochen werden. 

f 
· Ein nener sioinet ist ain Him- 

inel sichtbar geworden nnd kamt von 
der Sternwarte der Universität Ne- 
braskcks betrachtet werden. Eis ist tei- 
ner von denen, die friiber bereits 
den Erdbetoobnern bekannt geworden 
sind. Deshalb glauben auch die Astro- 
nomen, dass er sich nnr einmal der 

Erde zeigen wir-d, nin dann im nneks 

Imeßlichen Weltenrainne wieder zu 
verschwindet-. 

Jtt Siid Dakota wiederholt sichi 
das häufige Landlotterieszpiel mise- 
rer Bunideisreaiertmm welches in vie- 
len Tausenden von Leuten, die ihre1 

Lebenslage zu verbessern tnünsttnsthf 
große Hoffnungen erweckt, azber denk» 
allenneiien nur bittere Enttiiusclsunsä 

»in-n bringt, ineil sie sich große Ko-» 
»in-n machen nnd schließlich nur eines 
:»:lt’iete« ziehen. 

Bei der set-isten Landziehtnnt han- 
delt eg- jieh ntn bisherige Judianeri 
Landereien tunt ungefähr sitt-Juni 
Acker-J Flucht-, deren setziner Werth 
von Zachtierstiindinut dei— Land-· 

antts ani ZIr bisJ ists per Acker abge-’ 
taxin wird. Eo viel per Atter muß 
deer Winflichtu welcher eine Form 
gewinnt, an die dlieaiernna .3altlett, 
ttnt nach Erfüllung einiger weiterer 
sllediinsnnnen nach llz Jahren den« 
Besitztitel in erhalten Die Reine-I 
rnug der Ver. Staaten hat durch 
dkvtlgkefznesetz vor etwa ZU Jahre-us 
alle-S Lotteriespiel bei schwere Strafe 
verboten Selbst die Aulgsoosnng vonf 
titenuateiten bei Vereinsitsten dari» 
in den Zeitungen nicht annetiindint 
nnd ihr Ergebnis; nicht veröiienlluht 
werden. Alles ioll vertnieden werden, 
niaii nun Ulatnbeln oder Hatardipiel 
eint-reizen könnte. Tags man niellenltt 
bei einein Volle, dem die Ettiellnii so· 
tiei int Blute steckt mie den Sinne-. 
fett ganz inerdntnnt sein, aber, ioenuH 
Onke Eam tin-J Alle als under-besser 
liehe Epielmtten ansieht« dann sollte 

ser doch erst recht nicht selber dass Lot-» 
teriespiel betreibt-ji« 

Die Eintrannnq der Namen von 

tmoinniiichtiaeu Laudsäaern findet 
bereits statt und wird bis zum 21. 
Oktober fortgesetzt, woraus am El 
Oktober mit der ;;iel)iittg begonnen 
werden soll, falls die kliieseusarbeis 
der Schreiber bis dahin beendet ist. 
Am ersten Regiftritungstage sollen i 
den 4 Amtsstellcn Südstotas etwa 
10,000 Personen ihre Namen in die 
Bücher haben eintragen lassen. Wenn 
auch im weiteren Verlauf die Zahl 
der Applikanten nachlassen sollte, so 
mag die Gesamthahl bis zum 21. 
Oktober doch auf 50,()00 oder mehr 
steigen 

Für die Städtchen, in denen die 
Negiftrirnng zu erfolgen l)at, wird 
der Lindrung so vieler Menschen gro- 
ße Verweile bringen, denn alltl 
diese Leute müssen Geld, viel Geld 
dort lassen. Außer dem nöthigen Le- 
bensunterlmlte tveerdm sie nur gar 
oft von Gannern gernpr an dsnnen 
niemals Mangel ist. Sehr viele rei- 
chen auch der Glücksgöttin die Hand, 
um sich die Zeit zu vertreibm sinn- 
es wird ein sehr aufsgeregtegss, flat- 
tes Leben sein in den nächsten drei 
Wochen in den 4 Städtchen, wo in 
Zellen nnd Bnden für allerlei zier- 
streuung gesorgt ist. 

Und dann kommt d i e g r n- 

ßeEnttäufel)1cng· 
Denn nur 8000 Namen nun-den ge 

zogen, 4000 für erftlnjndige Gewin- 
ner, und die anderen als Reserve 
Am meisten find die zu bedauern- 
die Zeit und Geld für die Reise nnd 
den dortigen Aufenthalt aufgewen- 
det haben, deren Hände leer sind 

und keine Faun gen-atmen haben 
Dieses ganze Landlotteriespiel ist 

um Nichts besser ask die früheren 
sHavanm Louisiana, Hondums n. a. 

;Lotterieen. Nur die Gauner haiben 
Vortheil davon, und ein paar 
tausend Gewinner unter dein vielen 
tausend Enttänschtcn Es sollte ein 
anderer Modus gefunden wes-Iden, 
unt ofsene Länder-eint der Besjedei 
lung zuzuführen Der jetzige Modus 
gereicht unserem Limrde nmhrlich nicht 
zuk Ehre. 
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Die Fräulein Alma und Anna 
Dohrn von Grand Island mareu 

zum Besuch bei FrL Rost-e Schlic. 
Die Paradem welche wir bereits 

sriiber beschrieme habe-u und welche 
letzte Woche hier stattfanden, fielen 
glänzen-d aus. Die-leiden bedeuten fiir 
die Stadt Hastinqs einen große-n Er- 

,svlg. Der Besuch von Vlustvijrtuxeit 
iwar, wie voraus zu sehen, sebr be- 

sdcutend 
Sam Naiisoni, Besitzer der Pudel- 

7bunde, die uns am Carnivol so sehr 
,erfrenten, ist wegen Spieles bedian 
jun-d zu 85000 Strafe nebst Kosten 
verurtheilt worden 

Franc Potter, Präsident der Er- 
sten Staats Bank zu Mem-sann wurde 
durch einen Automobil llnsall schwer 
verwundet Doch kam die Nachricht- 

.daszrsein Zustand nicht hoffnungslos 
sel. 

Robert W. Oliver, ein alter Ve-; 
tvolmer von Hastinas5, starb letzten 
Silioutaa an Schlagmtfali 

Dai- liiesige Colle-ge steht diese 
Woche siit Besuche-r offen, welche 

sPlaq und Gebaude besichtigt-n mol- 
:len Tie Verbesserungen daran sind 
zahlreich und dem Publikum meist 
noch unbekannt Auch die neue Cen- 
tral Bei-sung daselbst ist selnsnswertli 

S Ereig, alt 50 Jahr, 
kvdechtusachtmamt in du- lnesiiien land- 
sivirtlssrlmitlictsen Ansstellung, wurde 
todt in eint m kleinern Raume gesuu 
deu, al-: am Literaen der ttlan mie- 
d· r aeöfinet wurde Er bat liierselbst 
N www gelebt. 

Lokalks. 
Norm-after Biqu lsqt die Psle 

wrunq du« Allons im höcwlsijttththle 
Intssrks Stadt Vollendet- 

Dt«. Mode Rot-der und Tr. J. 
FI. Whnngcr sind von Lusan W- 
111 Tat-kehrt 

Die Lehrerin FrL Mabel Il. 
Neu-Je lsierselldsi liat aus ilire Stelle 
rekwniirt 

Jn den Etdre des Allerheili- 
ien an der Nordseite wurde neulich 
lsei Nacht ennwlnlnisen Tie 
erlienteten stillst in Waaren 

Zandy Grennin biet-selbst nn- 

k«’I"’)0-1 sich einer Lpsktion in Folge 
stllinddarm Eittziitidiilm. Er befindet 
mit besser. 

Councilniann kliaOinussen lmt 
sein Dray Geschäft an Zwei-sen C 

Nanlsen verkauft, da ei- gesonnen 
in, ein Restcturant an Lfr l. Etrastc 
zu eröffnen 

s-« Das Feuer Departement nnirsi 
de letzten Mittwech zu dein Hauses l 

ideg- FtLlil Block au West TI. Ztmtze 
««·1eriise.sit, wo etwas Lllsalfa ange- 

jlsransnt war. 

s Eine neue Bank soll in Toni- 

Zplian errichte-i werden unt einem sen-; 
«liital von ists-»Wir Ein Solln des-I 
kHerrn Rodman von der deutschen 
!:Ilational Bank zu Oastings wird Lei- 
iter der Bank sein. 

W. J. 
TMargen durch unsere Stadt, um nach 
JHastings weiter zu reisen. Dort lsielt 
let am Nachmittag »die bereite ange- 

-liindigte Rede. Daraus kehrte er nach- 
Grund Jslmtd ,niriick, dinirte iin 

Hause des W. H. Thurm-san als ein 
lieber, laan erselmter Gast nnd s 
am Abend im Opernhanse vor einer 
grossen Versaiiiiiiluiig. 

--— R. M. Lowc und Ernst Prarsst 
"ind von der American Beet Zugar 
Co. in unserer Stadt angestellt, uin 
iiir die Interessen der Compagnie 
sowie fiir die Förderung des Rüben- 
liaueszs in der Umgegend unserer 
Ztadt zu arbeiten. Die Verbesserun- 
nen an der Fabrik werden etwa 
tsi25l),()00 bis PJOCLOOU kosten. Die 

Maschinerie wird vollständig erneu- 
ert und veniiehrt, so dasz nächstes 
Jaahr 450 Tonnen Rüben innerhalb 
24 Stunden verarbeitet werden kön- 

mehr Arbeiter Beschäftigung finden. 

i 

Räubeer 

Vryan kaut Mittwoch? 

p ra cl) s 

nen. Natürlich können dann auch weit 

—- 

—- Die Polizei M nach 4 Kna- 
ben, welche aus der Reformschnle zu 
Ksearney entlaufen sind. 

— FrL Larson von Hazard wur- 
de von ihrem Vater in das hiesige 
Hospttal gebracht, um sich einer Ope- 

zration zu unterziehen 
» 

-— Carl Ztoltmberg hat seinen 
Platz in Roger-B Jmplement Geschäft 

Jetskljlegeben und anbeitet bei August 
« o 

— Henry Gietz, der 60 Acker von 
Sohn Knickrelnn qmtiethei, hat 340 
Buschol Karttosseln von lIXZ Acker 
Land geerntet. 

— Hernmn sirueger kehrte von 
seiner Reise nach· Montana und Ida- 
lio zurück, begleitet von seiner Toch- 
ter. 

-— Ernest Blunk wurde nach 
Mountain Home, Jdabo gerufen aus 
Anlaß von Krankheit in sein-es Part- 
nch Familie Seine Mutter begleite- 
te ihn. 

-«— M. L. Dolan reiste nach Iowa- 
um nach seinen Aepfelgärten zu se- 
hen. Er hat 40 Mann beschäftigt, um 
die Aepfel einzupacken und zu versen- 
den. Er hat etwa 15,(I()0 Varrels 
Aepfel geerntet 

—- Lewis Gaver und Fel. Maky 
Dufo von hier, nun-den Mittwoch in 
der hiesigen katholischen Kirche ge- 
traut. Rev. Fr. O’Sullivan von Fre- 
mont und Rev. Wolf von hier voll- 
30qen die Trauung Nach einem so- 

Ilemnen Festessen begab sich das 
junge Paar auf die Hochzeitsnsife 
nach Cljicaqo. 

le Tonnen Zucker-rührin wor- 
den täglich in der hiesigen Jud-errä- 
ben Fabrik verarbeitet 220 Mann 
werden dabei beschäftigt 2()-—-25 Car- 
Niiben kommen täglich an, meist von 

Enlbertcson nnd McCook. Die Größe 
der Rüben ist gerade die richtng 
der Juckergelralt ist derselbe wie in 
sriilserren Jahren 

—s— Woelsey Clinton Einusson von 

Chieaao und May Cooper Conrad 
von lner wurden letzten Donnerstag 
Mittag iin Hause der Branteltern 

san Lst si. Strasze non Rev. S. O. 
Buell ein-lich verbunden Die Braut 
war friilper Vnchlsalter für die Grand 
Island T lephon Co. Herr Ziinpsun 

Iist Reisender fiir die Atlas- Eement 
ICo., inohnlsast in Omalia Daselbst 
werden sie auch in gznkunst ihr 

Heim aufschlagen 
I 1 

—-— County Clerk Noumann hat 
feine Steucrliste vollendest und dem 
Schatzmeistcr Bockan übergaben-. Der 
aktuelle Werth das Eigenthums von 
Hall Co. beträgt danach 834,870,5()0 

»00, und der besteuerte Werth, 1X5 
idavom ist 8f3,974,100.00. Die Ge- 
smmntstcner beträgt 8282,566.91, 
nämlich Eounty Steuer für alle Be- 
dürfnisse s61,374.42, Staatssteuer 
s4:5,239.42, Schulfteuer 874,581.87, 
rGand Island Schulbocwds 82,091.- 
M, Stadt- und Torfsteuer 872,973.- 
Eist- und Tottsttsljip Steuer 820,289.- 

Dauksnguug. 
Allen Freunden und Bekannten 

nselrlke während der kurzen Kraut- 
lieit nud bei dem Tode unserer lie- 
ben Mutter und Schwester, der Frau 
Anna Schnan geb. Hargeiis, mit 
Rath und That uns beigestanden, so- 
wie Allen, welche durch Sendung von 
Blumenspeuichn und Geleit« zur letz- 
ten Ruhestätte der Vollendeten ihre 
Achtung und Liebe bewiesen haben- 
sngeu mir hiermit unsere herzlichsten 
Dank. 

Die Hinterbliebenen 

Danksagnug. 
Allen den lieben Freunden, Be- 

kmmtten nnd Nachbam, welche uns 
bei dein plötzlichen Unglück, das un- 
sern geliebten Sohn und Bruder uns 
entriß- lnilsreich zur Seite gestan- 
den, ciucljl Allen denen, welche ilnn 
dass letzte Geleit gegeben haben, so- 
iprechen wir unsern innigsim, tin- 
n2ie iiir die schönen Blumenspenden, 
irrecken wir unsern innigsten, tiefge- 

«iiil)ltei: Dank auss. 

Rudolpls Lukas- 
n. Familie 

O rofessor E. E. .Z·avill fürchtet eine 
«Ue produktion an Aepfeln. Der 
Igelehrte Herr kennt offenbar den 
ZObfttruft nicht· 

Ue P 7 1 r s ! cl) e werden, nachdem 
»sie hallvirt sind, eine Minute in so- 

lche-nd heißes-:- Mnsscr gelegt, dann die 

HHaut obgekogen und die Früchte wei- 
lte-r behandelt wie die Aprikofen. 
F Auch die P ; l a 11 m e n werden 
jeincsn Augenblick in knrlwnd heißes 
-Wasser eingelegt worauf die Schale 
lplatzt und sise leicht solch-sitt werden 

lkönnett Weiterbeteituug wie oben- 

Ähonnements- 
Erniedrigung! 

S Its-S 

Um unsere Leserliste zu verdoppeln, haben 
wir nniz entschlossen, den Ahonnements: 

preis unserer Zeitung während der nächsten 
zwei Monate-, ruinilich rroni 

l. Oktober bis zum t. Dezember 
..... auf..... 

sizo o a lu« 

»strickt« im Voraus bezahlt in reduzieren 
Auch die alten Leser können sich diesen Bor- 

theil sichern, wenn sie während dieser Zeit ihr 
Abonueuient erneuern. 

Bedenkt, drei gute Zeitungen, die irn Jahre 
II Mal in lssnrenr Heim erscheinen. 

SSISS 

The Änzeigepslierold Prilrliglxing Gn. 
Grund Island. Nehmt-lieu 

-—-—————— 


